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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SSV Jeddeloh : Vareler TB 
Freitag, 08.03.2024, 19:00 Uhr

Vareler TB stockt Punktekonto in der 1. Bezirksklasse Herren 
Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des Vareler TB, als Ulrich Wendt das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber des SSV Jeddeloh sicherstellen konnte.
Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven musste der
Heimverein in seinem 15. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Chancenlos waren Herrmann / Ahlers gegen Wendt / van Ee
nicht, aber mehr als ein 9:11, 12:10, 7:11, 9:11 sprang nicht heraus. Kaum Chancen hatten
nachfolgend Jedamski / Kehmeier bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Feibel
/ Wendt. Beim 0:3 gegen Wendt / Weden fanden Ebner / Tümkaya von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Heiko Herrmann gegen Marten Wendt,
obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Unglücklich war Rainer Jedamski in der Begegnung gegen Ole Wendt, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Enttäuscht über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Mikael van Ee war im Anschluss Henning Ahlers, obwohl er alles gegeben
hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dennis Kehmeier das Match gegen
Nikolas Feibel, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Marcus Ebner verlor sein
Spiel gegen Jan Weden unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Leon Tümkaya sein Einzel gegen Ulrich Wendt noch mit 11:
8, 11:5, 4:11, 8:11, 2:11 im Entscheidungssatz. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des SSV Jeddeloh geht es nun im nächsten Spiel am 05.04.2024 gegen die
SG Cleverns-Sandel, während der Vareler TB am 17.03.2024 gegen den TuS Sande II antritt.

 Statistik:
 SSV Jeddeloh

Doppel: Herrmann / Ahlers 0:1, Jedamski / Kehmeier 0:1, Ebner / Tümkaya 0:1 
Einzel: H. Herrmann 0:1, R. Jedamski 0:1, H. Ahlers 0:1, D. Kehmeier 0:1, M. Ebner 0:1, L. Tümkaya
0:1 

 Vareler TB
Doppel: Feibel / Wendt 1:0, Wendt / van Ee 1:0, Wendt / Weden 1:0 
Einzel: O. Wendt 1:0, M. Wendt 1:0, N. Feibel 1:0, M. Ee 1:0, U. Wendt 1:0, J. Weden 1:0


